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An den Südtiroler Landtag  
Herrn Präsidenten Arnold Schuler 
Silvius-Magnago-Platz 6,  
39100 Bozen 
 
 
 

 

Aktuelle Fragestunde 
September 2026 

 

 
 
Bewässerungsgrad in der Landwirtschaft 
 
Über die sogenannten LAFIS-Flächenbögen erhebt die Südtiroler Landesverwaltung alle land- 
und forstwirtschaftlichen Flächen des Landes. Für jede Parzelle wird die angebaute Kulturart 
angegeben und festgehalten, ob und mit welchen Bewässerungssystemen die Flächen 
ausgestattet sind.  
 
Daraus ergeben sich folgende Fragen an LR Walcher: 
 
1. Wie viele Hektar Grünland gibt es in Südtirol derzeit insgesamt und welche Flächen davon 

sind mit welchem Bewässerungssystem ausgestattet?  
 

Da in den LAFIS-Flächenbögen sämtliche Angaben zur Kulturart erhoben werden und diese 
technisch relativ schnell zu filtern sind, ersuche ich um eine Aufschlüsselung nach Kulturart im 
Grünland. zB.:  
Kulturart Wiese insgesamt: xy ha, davon bewässert Oberkronen xy ha, xy ha Überflur, … 
Dasselbe für die anderen Kulturarten wie Wiese Sonderfläche Tara 50%, Wiese halbschürig, 
Weide usw.  
(Um pauschale Angaben und mehrmaliges Nachhaken zu vermeiden, erkläre ich gleich, warum 
eine differenzierte Aufschlüsselung notwendig ist: Eine allgemeine Angabe zum 
Bewässerungsgrad der Grünlandflächen lässt inklusive aller Weideflächen und halbschürigen 
Wiesen mit Tara 50% keine seriösen Aussagen und Schlussfolgerungen zu.)  
 
2. Wie viele Hektar Acker- und Ackerfutterbauflächen, Apfelanbauflächen, Weinbauflächen und 

andere über die LAFIS-Bögen erhobene Kulturen gibt es insgesamt und welche Flächen 
davon sind mit welchem Bewässerungssystem ausgestattet? 
Ersuche auch hier um eine möglichst detaillierte Angaben. zB welche Flächen sowohl über 
Oberkronen und Tropfberegnung verfügen. Vielen Dank. 
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